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Kreisoberliga in Kürze
TSV Ufhausen - SG Dittlofrod/Körnbach
Heute, 19 Uhr. Spannung auf demHünfelder Land: Der Vorletzte Uf-
hausen (10 Punkte) will unter allen Umständen Anschluss gewinnen
an die vor ihm platzierten Kirchheim (14) und den heutigen Kontra-
henten Dittlofrod/Körnbach (16). Und Ufhausen hat aus dem Hin-
spiel noch eine Rechnung offen: Das gewann die SGmit 3:2. Das Gäs-
teteam ist hinreichend gewarnt.

SVA II - TSV Kirchheim
Sonntag, 14.30 Uhr. Der Drittletzte muss beim Siebten antreten.
Der ist aufgrund der Tabellenkonstellation sicher favorisiert; seine

Spielstärke bewies er im Hinspiel, das er mit 4:2 ge-
wann. Das Gästeteam aber erhofft sich vom Trainer-
wechsel einen Motivationsschub: Seit Wochenfrist
wird der TSV Kirchheim von KarstenWalper (Foto)
gecoacht. Das letzte Erfolgserlebnis des TSV liegt
lange zurück: Am 16. September siegte das Team
mit 2:1 inWildeck, seitdem gab’s vier Niederlagen.
Die SVA-Zweite ließ am vergangenen Sonntag mit
dem 3:3-Punktgewinn in Philippsthal aufhorchen.

SV Rotenburg - VfL Philippsthal
Sonntag, 14.30 Uhr. Das zweite Spitzenspiel des Tages: Der Fünfte
empfängt den Vierten. Beim Gastgeber fällt das Torverhältnis auf:
36:39 – damit Rang fünf zu belegen, schafft nicht jeder. Schon das
Hinspiel endete torreich (3:3). BeideMannschaftenmöchtenanTeil-
Bilanzen feilen: Rotenburg an seiner durchschnittlichen auf eige-
nem, Philippsthal an seiner mickrigen auf fremdem Platz.

ESVWeiterode - SVWölf
Sonntag, 14.30 Uhr. Schafft Schlusslicht Wölf seinen zweiten Aus-
wärtssieg der Runde und findet (endlich) Anschluss an die vor ihm
platzierten Teams? Keine Frage, dass der Aufsteiger als Außenseiter
antritt beim TabellenachtenWeiterode. Beide Teams haben, wie
manch andere auch, eine dreiwöchigeWettkampfpause hinter sich.

FSG Kiebitzgrund/Rothenk. - SV Unterhaun
Sonntag, 14.30 Uhr, in Rothenkirchen. Beide Teams verbindet dies:
Sie sind Tabellennachbarn, punktgleich (Unterhaun hat ein Spiel weni-

ger bestritten) – undwollen amSonntagpunkten, um
Distanz zuwahren zumTabellenende. Dass Unter-
haun, vonHeikoHummel (Foto) trainiert, im torrei-
chenHinspiel (3:4) unterlag, wird das Teamnicht auf
sich sitzen lassenwollen. Kiebitzgrund/Rothenkirchen
bot letzthin bei Spitzenreiter Haunetal ein ordentli-
chesSpiel, scheiterteaberanseinerDurchschlagskraft.
DiesenWettkampf-Vorsprung hat die FSG ihremGast
(letztes Spiel am21.Oktober: 4:2 inUfhausen) voraus.

FSG Bebra - SG Haunetal
Sonntag, 14.30 Uhr. Starker Aufsteiger gegen Spitzenreiter – in der
Biberkampfbahn ist eine spannende Auseinandersetzung zu erwar-
ten. Die SGHaunetalmusste sich imHinspiel am „Tag der deutschen
Einheit“ mächtig strecken, um beim 3:2-Heimsieg die Punkte zu be-
halten. Der sonntägliche Vergleich wird für den Klassenbesten beim
aktuellen Sechsten nicht einfacher. Zumal Bebra auch auf eigenem
Platz als Sechster Stärke ins Spiel bringt; Haunetal aber kann als bes-
tes Auswärtsteam dagegenhalten. (wk)
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Kreisliga A HÜN/HEF
So. (14.30) Praforst - Eiterfeld/Leimb. II, Ras-
dorf - Pfordt, Arzell - Großentaft, Kirchhasel -
Niederaula/H. II, Rotensee/Wipp./Schenkl. -
Großenbach (Wippershain), Roßbach -
Schlitzerland II, Burghaun II - Niederjossa,
Soisdorf - Steinbach II

Kreisliga B 1
Sa. (14.30) Kalkobes II - Wildeck II
So. (12.45) Ober-/Untergeis II - Kirchheim II
(Untergeis), Herfa II - Ausbach/Friedewald/
Motzfeld II, Weiterode II - Oberaula II, Hei-
neb./Osterb. II -Sorga/Kathus II (Heinebach),
FSG Bebra II - Blankenheim

Kreisliga B 2
Sa. (16.00) Gershausen - Esp. Bebra
So. (14.30) Haselgrund - Baumbach (Schwar-
zenhasel), Cornberg/Rockensüß - Gude-
grund/Konnef. (Cornberg), Meckl./Meckb./
Reilos - Heringen (Mecklar), Kleinensee -
Nent./Weiß./Solz, Kerspenhausen - Friedlos,
Braach - Iba/Machtlos

Kreisliga B HÜN/HEF
So. (12.45) Praforst II - Eiterfeld/Leimb. II, Ras-
dorf II - Michelsrombach/Rudolph. II, Nüsttal
II - Mackenzell, Rotensee/Wipp./Schenkl. II -
Wölf II (Wippershain), Kiebitzgrund/Ro-
thenk. II - Dammersb./Nüst (Rothenkirchen)

Kreisliga C 1
So. (12.45) Widdershausen II - Lengers II, Gazi
AntepBebra II - Ronshausen II, Sorga/Kathus III
- Blankenheim II (Sorga), (14.30)Raßdorf -Hö-
nebach II, Heimboldshausen - Unterhaun II

Kreisliga C 2
So. (12.45) Haselgrund II - Baumbach II
(Schwarzenhasel), Lispenhausen II - Breiten-
bach II, Cornberg/Rockensüß II - Gudegrund/
Konnef. II (Cornberg), Meckl./Meckb./Reilos II
- Heringen II (Mecklar), Kerspenhausen II -
Friedlos II, Braach II - Iba/Machtlos II

FRAUEN

Hessenliga
Sa. (14.30) Obermelsungen - Schwarzbach,
Rückers - FFC Frankfurt III, (16.00) Rüssels-
heim -Mittelbuchen, (17.00) Anraff/Giflitz/Fr.
- Bornheim/GW, Pfungstadt - Gläserzell

Gruppenliga
Sa. (15.00) Jossa - Freiensteinau, (16.00) Pop-
penhausen - Buchfinkenland, (17.00) Sois-
dorf - Lautertal, Hutten - Pilgerzell
So. (15.00) Hönebach - Kathus/Hohe Luft

Kreisoberliga Nord
Sa. (15.00) Lispenhausen/Breitenb. II - Ober-/
Untergeis (Lispenhausen), Raßdorf - Weite-
rode, (17.00) Lispenhausen/Breitenbach -
Jossatal (Lispenhausen), Solz - Ulfegrund/Ne-
tra, Raßdorf - Ransbach

HEUTE

Verbandsliga Nord
(19.00) Willingen - SVA Bad Hersfeld

Kreisoberliga Nord
(19.00) Ufhausen - Dittlofrod/Körnb.

Kreisliga A HEF/ROF
(19.00) Hohe Luft II - Heineb./Osterb.

Kreisliga A Alsfeld
(19.00) Ulrichstein - Herzberg

SAMSTAG UND SONNTAG

Hessenliga
Sa. (14.30) SV Wehen Wiesbaden - FCA
Darmstadt, Kickers Offenbach II - Hünfeld,
Rot-Weiß Darmstadt - Stadtallendorf, Urber-
ach - Vellmar,Waldgirmes - Jügesheim,Hada-
mar - Braunfels, Lohfelden - Fernwald, KSV
Baunatal - Griesheim, Eddersheim - Flieden

Verbandsliga Nord
Sa. (14.30) Schwalmstadt - Eschwege, Leh-
nerz - Eichenzell, (15.30)Weidenhausen -Gil-
sa/Jesberg/Waltersbrück
So. (14.30) Flieden II - Korbach, Sand - Stein-
bach, Dörnberg - Grebenstein, Vellmar II - SV
Neuhof, Melsungen - Hessen Kassel II

Gruppenliga
Sa. (14.30) Bad Soden - Künzell, Lengers - Bor.
Fulda
So. (14.30) Hosenfeld - HÜN II, Kerzell - Gro-
ßenlüder, Lütter - Bachrain, Oberaula - Leh-
nerz II, Rothemann - Niederaula/H., Hessen/
Spvgg. - Petersberg, Hohe Luft - Ehrenberg

Kreisoberliga Nord
So. (14.30) SVA Bad Hersfeld II - Kirchheim,
Rotenburg - Philippsthal, Hohenroda - Hee-
nes (Ransbach), Weiterode - Wölf, Kiebitz-
grund/Rothenk. - Unterhaun (Rothenkir-
chen), FSG Bebra - Haunetal

Kreisoberliga Mitte
Sa. Steinau/FD -Maberzell, So. Hofbieber -Mi-
chelsromb./Rudolph., Nüsttal - Mackenzell,
Margretenhaun -Müs, Dietershausen - Horas,
Maar/Heblos/Wallenrod - Schlitzerland, Uls-
tertal - Burghaun, Steinhaus - Pilgerzell

Kreisoberliga Süd
So. Rückers - Bellings, Bad Soden II - Bronn-
zell, Huttengrund - Kressenb./Ulmb., Johan-
nesberg - Mittelkalbach, Gundhelm/Hutten -
Oberzell, Sickels - Haimbacher SV

Kreisliga A HEF/ROF
So. (12.45) Rotenburg II - SGHessen/Spvgg. II,
(14.30) Ober-/Untergeis - Hönebach (Unter-
geis), Widdershausen - Heenes II, Herfa - Aus-
bach/Friedewald/Motzfeld, Gazi Antep Bebra
- Ronshausen, Kalkobes - Mühlbach/Ra-
boldsh., Heineb./Osterb. - Sorga/Kathus (Hei-
nebach), Inter. Hersfeld - Hohe Luft II

Fußball am Wochenende

Spielintelligente Offensivkraft, fehlt am Sonntag aber krankheitsbedingt: Leszek Nalepa von der FSG Hohenroda. Der SV Heenes reist
zum Spitzenspiel der Kreisoberliga an. Foto: Eyert/Ar

henroda war gleichwertig,
wenn nicht sogar besser. Sie
haben ihr Spiel halt nicht zu
Ende gespielt.“ Jetzt werde es

für sein Team
ganz schwer,
fügt er an, er
schätze Hohen-
roda stärker
ein als den ak-
tuellen Spit-
zenreitrer Hau-
netal.
Das Personal:

Bei jedem
Team fehlt ein Spieler am
Sonntag: Leszek Nalepa (er-
krankt) bei der FSG, Markus
Schneider (auf Klassenfahrt in
Rom) beim Gast.

chen, das durch mehr Spielen
im Training zu kompensieren.
Aber das ist halt kein Wett-
kampf.“ Heenes scheint in gu-
ter Verfassung, zuletzt gab’s
ein 4:1 gegen Rotenburg.
Das sagen die Trainer: „Wir

wollen oben dranbleiben im
Duell gegen einen direkten
Verfolger. Das ist unsere
Haupt-Motivation. Nicht das
Ergebnis aus dem Hinspiel“,
schiebt Lindemann nach. Mit
0:3 zog Hohenroda in seinem
ersten Saisonspiel den Kürze-
zen in Heenes.

„Das war um zwei Tore zu
hoch“, bemerkt Kudret Ulusoy
vom SV Heenes, „wir hätten
da auch verlieren können. Ho-

zweitbestes Auswärtsteam,
hat in der Fremde schon vier-
mal gewonnen, bis auf die Par-
tie in Bebra präsentierte Hee-

nes auswärts
stets ein positi-
ves Gesicht.
Die aktuelle

Form: Ist bei
der FSG
schwer einzu-
schätzen. „Wir
haben jetzt
zweimal nicht
gespielt (letztes

Spiel: 5:1 gegen Wildeck), die
Wettkampfpause ist auf jeden
Fall nicht vorteilhaft“, be-
merkt Hohenrodas Coach
Mike Lindemann. „Wir versu-

VON WA L T E R K E L L

BAD HERSFELD. Auf dem
Sportplatz des TSV Ransbach
ist am Sonntag sicher mehr
los als bei einem gewöhnli-
chen Heimspiel: Im Spitzen-
spiel der Fußball-Kreisoberliga
Nord ist die FSG Hohenroda
Gastgeber des SV Heenes, An-
pfiff: 14.30 Uhr.
Die Lage: Der Zweite trifft

auf den Dritten, beide sind
punktgleich, Heenes hat ein
Spiel mehr bestritten. Die Bi-
lanzen beider Teams können
sich sehen lassen: Hohenroda
hat auf eigenem Platz sieben
Siege, ein Remis und 24:6 Tore
zu Buche stehen – Heenes ist

Der Hit in Ransbach
Fußball/Kreisoberliga: FSG Hohenroda hat Sonntag den SV Heenes im Topspiel zu Gast

Mike
Lindemann

Kudret
Ulusoy

so attraktiv macht: Die SG
Mühlbach/Raboldshausen ist
nach ihrem 1:0-Heimsieg am

BAD HERSFELD. Wenn ein
Team in den vergangenen
Wochen von sich reden mach-
te in der Fußball-A-Liga Hers-
feld-Rotenburg, dann ist es
der TSV Kalkobes. Zehn Punk-
te holte er aus seinen letzten
vier Spielen, darunter die ver-
blüffenden Auswärtssiege bei
den Spitzenteams Gazi Antep
und letzthin Sorga/Kathus (je-
weils 4:2). Diese Top-Verfas-
sung führte dazu, dass sich
der Aufsteiger bis auf Rang
acht verbesserte.

Und das nächste besondere
Spiel steht vor der Tür: das
Geistalderby gegen den Tabel-
lenvierten Mühlbach/Rabolds-
hausen; Anpfiff am Sonntag
an der Homberger Straße:
14.30 Uhr.

Was den Vergleich, der al-
lein durch seine Nachbar-
schafts-Anziehungskraft lebt,

Brisantes Geistalderby
A-Liga: TSV Kalkobes fordert Mühlbach/Raboldshausen heraus

vergangenen Sonntag gegen
Noch-Spitzenreiter Gazi Antep
wieder in der Spitzengruppe

angekommen. Das
sind die großen
Vier: Gazi Antep (35
Punkte), Hönebach
(33), Sorga/Kathus
(32) und Mühlbach/
Raboldshausen (31).

Biss, Siegeswille
und Körpersprache
waren wieder da bei
der SG, die weiß,
dass sie nachlegen
muss – sonst waren
die Punkte gegen
Gazi Antep wertlos.
Der TSV Kalkobes
indessen, in kom-
moder Position,
scheint sich in sei-
ner Rolle als „Favo-
ritenschreck“ wohl-
zufühlen. (wk)

Den Favoriten in die Knie zwingen: Das
will der TSV Kalkobes (rechts) auch am
Sonntag. Foto: Eyert

BAD HERSFELD. Heute Abend
schon zieht die Zweite des FSV
Hohe Luft ihr Heimspiel gegen
Heinebach/Osterbach (Beginn
19 Uhr) nach; am Sonntag tritt
sie den Fußweg auf den Obers-
berg zu Schlusslicht Inter an
(14.30 Uhr).

Zur gleichen Zeit rüstet die
SG Ober-/Untergeis zum Spit-
zenspiel des Fünften gegen
den Zweiten Hönebach (in Un-
tergeis). Sorga/Kathus sollte in
Heinebach nichts liegen las-
sen. Während die Hessen/
SpVgg-Zweite auch in Roten-
burg (Sonntag, 12.45 Uhr)
Punkte anstrebt, fokussiert
sich der Siebte Herfa (21 Punk-
te aus den letzten neun Spie-
len) auf den Derbysieg gegen
Ausbach/Friedewald/Motzfeld.
Um verdammt wichtige Zäh-
ler für den Ligaerhalt geht’s
zwischen dem Vorletzten
Widdershausen und dem
Drittletzten Heenes II. (wk)

Ein Fußweg
für Hohe Luft II

heit gibt, mit in die Winter-
pause zu nehmen.

Unterdessen wollen auch
zwei Teams des Kreisteils
Hersfeld noch ein Wörtchen
um die Vergabe der vorderen
Plätze mitreden. Rotensee/
Wippershain/Schenklengs-
feld, auf Rang zwei notiert,
darf, nachdem das Team die
Hürde Schlitzerland II über-

BAD HERSFELD. Mit acht
Spielen am Sonntag (Anpfiff
14.30 Uhr) geht die Fußball-A-
Liga Hünfeld/Hersfeld in ihren
offiziell 17. Spieltag. Das Spit-
zenspiel steigt in Soisdorf, wo
der Tabellenführer den Drit-
ten Steinbach II zu Gast hat.
Setzt sich Soisdorf durch, hat
es alle Chancen, ein kleines,
aber feines Polster, das Sicher-

Spitzenspiel steigt in Soisdorf
A-Liga Hünfeld/Hersfeld: Verfolger dürfen in ihren Aufgaben nichts herschenken

sprungen hat, im Heimspiel
gegen Großenbach nichts her-
schenken (in Wippershain).

Unbequem
In stärkerem Maße noch

gilt das für Niederjossa, das
auf Platz vier liegt. Aus der un-
bequemen Aufgabe bei Burg-
hauns Zweiter sollen drei
Punkte her.

Niederaula/Hattenbachs
Zweite hat sich durch den Sieg
gegen Arzell ans untere Mittel-
feld rangerobbt, unbefangen
tritt die SG beim Favoriten
Kirchhasel an.

Im Arzeller Waldstadion ist
bei Großentafts Besuch Derby-
Zeit; der Gast ist Favorit, so
schnell haben sich die Rollen
verschoben. (wk)
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